
KORREKTURBLATT    
17. Februar 2025 

betrifft die ÖKL-Publikation: 

Landtechnischen Schrift (LTS) Nr. 237, Stallbau für die 

Biotierhaltung - Legehennen, 1. Auflage 2024, Kapitel 8 

Planungsdaten 

 

Korrektur auf Seite 31, Tabelle «Mindestmaße für erhöhte Sitzstangen» 

Hintergrund: falsche Angabe der Sitzstangenlänge 

 

Mindestmaße für erhöhte Sitzstangen * 

Quellen: EU VO 2020/464, 1. THVO, Handbuch Geflügel, 

Nationale kontrollrelevante Klarstellungen, BIO AUSTRIA 

 
Legehennen ** 

(1. THVO) 

Junghennen, 

Bruderhähne 

(EU-VO 2020/464) 

Sitzstangenlänge 

(bzw. erhöhte Sitzebenen oder 

beides in Kombination) 

20 cm pro Tier 

1 m² Rostfläche über der Kotgrube kann 

300 cm Sitzstangenlänge ersetzen 

(Handbuch Geflügel); bei Kotkasten-

systemen müssen davon 7 cm als 

erhöhte Sitzstangen ausgeführt sein. 

(1. THVO) 

Es muss mindestens die Hälfte der 

benötigten Sitzstangen (10 cm) 

stufenförmig erhöht angebracht sein. 

(BIO AUSTRIA) 

10 cm pro Tier 

oder mindestens 

100 cm² erhöhte 

Sitzebenen pro Tier 

Horizontal-

abstand  

zwischen Stangen 30 cm --- 

zur Wand 20 cm --- 

Vertikaler 

Abstand 

von Sitzstangen zur 

Rostebene 
35 cm --- 

* Sitzstangen dürfen keine scharfen Kanten aufweisen und müssen es den Tieren ermöglichen, 

   sich ungehindert darauf fortzubewegen und zu ruhen. (1. THVO) 

** Sitzstangen, die über dem Einstreubereich angebracht sind, sind auf die Mindestsitzstangenlänge 

    nicht anrechenbar. (1. THVO) 

 

Hinweis: Die Angaben in diesem Korrekturblatt betreffen ausschließlich die hier angeführten 

Textstellen in der LTS 237, eine Aktualisierung anderer Textstellen wurde nicht vorgenommen. Die 

Angaben im Korrekturblatt beruhen auf dem technischen Stand zum Herausgabedatum der LTS 

[17.2.2025, die anderen Angaben in der LTS 237 beruhen weiterhin auf dem technischen Stand zum 

Herausgabedatum der LTS [1.5.2024]. 



KORREKTURBLATT    
17. Februar 2025 

Nachträgliche Änderungen der Gesetzeslage bzw. der relevanten Vorgaben sind nicht berücksichtigt. 

Dieses Korrekturblatt wurde nach bestem Wissen und Gewissen erarbeitet. Der Herausgeber kann für 

Redaktions- und Druckfehler und deren Folgen keine Haftung übernehmen. 


